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Die RHÖN-KLINIKUM AG 
 

Rund 32.000 Mitarbeiter in 47 Kliniken an 36 Standorten in neun Bundesländern:  
So stellt sich die  RHÖN-KLINIKUM AG als einer der größten und fortschrittlichsten Gesund-
heitsdienstleister in Deutschland dar.
 
Unser Ziel ist eine bezahlbare, flächendeckende Gesundheitsversorgung für jedermann auf  
hohem Qualitätsniveau. Unsere Einrichtungen stehen allen Patienten offen.
 
Vom Stadtkrankenhaus zur Universitätsklinik, vom Grund- und Regelversorger zur hoch spezi-
alisierten Suchtklinik – eine Gruppe von insgesamt 47 Krankenhäusern mit höchst unterschied-
licher Ausrichtung bietet einen schier unerschöpflichen Fundus an Wissen und Erfahrung für 
die Patientenversorgung.
 
Genau diese Vielfalt bestimmt das Bild des Dienstleistungskonzerns, der zwischen Cuxhaven an 
der Nordsee und München-Pasing nahe der bayerischen Alpen sowie zwischen Attendorn im 
westlichen Sauerland und Frankfurt (Oder) im Osten in weiten Teilen Deutschlands präsent ist.
 
Das Geschick, einen so vielschichtigen Konzern zu führen, besteht im Wesentlichen darin, die 
besonderen Stärken einzelner Regionen, Standorte oder Menschen für die ganze Gruppe nutz-
bar zu machen. Der Wissenstransfer zwischen einzelnen Standorten und Fachgebieten sowie 
Medizin, Wissenschaft und Management ist traditionell fester Bestandteil unseres strategischen 
Konzepts und Basis für unsere Innovationskraft als Klinikbetreiber.
 
Der besondere Vorteil unseres Verbundes ist der Zugang der Krankenhäuser der Grund- und 
Regelversorgung zur Spezialexpertise der Kollegen in den Schwerpunkt- oder Universitätskli-
niken. Der medizinische Austausch im Klinikverbund bedeutet für das jeweilige Krankenhaus 
Teilhabe an innovativen Verfahren und Erfahrungswissen; für unsere Patienten bedeutet dies 
den wohnortnahen Zugang zur modernen High-End-Medizin - gerade auch in ländlichen und 
strukturschwächeren Gebieten.
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Einleitung

Das Klinikum Pirna in Trägerschaft der Klinikum Pirna GmbH, einer Tochtergesellschaft der RHÖN-
KLINIKUM AG, ist ein Krankenhaus der Regelversorgung. Es verfügte im Jahr 2007 über 400 voll- und
teilstationäre Betten.

Das Hauptaugenmerk der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Klinikums Pirna galt im Berichtsjahr
2007 neben dem Umzug in unseren Neubau für die somatischen Fachabteilungen vor allem der
Weiterentwicklung der interdisziplinären Behandlungsmöglichkeiten und der Verbesserung von
Teamarbeit sowie medizinischen und pflegerischen Abläufen. In zahlreichen Bereichen unseres
Krankenhauses haben wir daran gearbeitet, diese Abläufe weiter zu optimieren. Dies geschah primär
mit dem Ziel, unseren Patientinnen und Patienten den Krankenhausaufenthalt so wenig belastend als
möglich gestalten zu können. Ein weiterer Schwerpunkt lag darin, die Prozesse bei der Diagnostik und
Therapie insgesamt noch sicherer zu gestalten.

Leistungspektrum

Durch die Konzentration weitgefächerter fachärztlicher Leistungen unter dem Dach des Klinikums Pirna
bieten wir für die Bevölkerung des Landkreises Sächsische Schweiz und des Umlandes eine
wohnortnahe und zeitgerechte Versorgung mit umfangreichen Diagnostikmöglichkeiten und
interdisziplinärer Therapie an.

Wir betreuen im Rahmen unseres Versorgungsauftrages und des regionalen Versorgungsbedarfs
Patienten in den Fachgebieten:

n Innere Medizin

n Chirurgie

n Gynäkologie und Geburtshilfe

n Urologie

n Hals-Nasen-Ohrenheilkunde (HNO)

n Kinder- und Jugendmedizin (Pädiatrie) als Außenstelle des Universitätsklinikums Dresden

n Intensivmedizin

n Psychiatrie/Psychotherapie
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Medizinisches Qualitätsmanagement

Unser medizinisches Qualitätsmanagement wurde - in enger Zusammenarbeit mit anderen
Konzernkliniken der RHÖN-KLINIKUM-AG - im Jahr 2007 weiterentwickelt. Die Verantwortung für das
Qualitätsmanagement liegt - dem Prinzip der Dezentralisierung folgend - bei den einzelnen Kliniken.

Neben der Teilnahme an externen Qualitätssicherungsprogrammen haben wir das konzerninterne
Kennzahlensystem für die Messung medizinischer Ergebnisqualität gemeinsam mit den anderen
Konzernkliniken weiterentwickelt. Dieses dient der datenbasierten Überprüfung der
Behandlungsqualität, auf die wir im Weiteren hinweisen.

Erfolgreiche Inbetriebnahme unseres Neubaus für die Somatik

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereiteten sich intensiv auf ihr neues Arbeitsumfeld vor. Der
Umzug in den Neubau auf dem Pirnaer Sonnenstein hat am 10. März 2007 stattgefunden. Damit steht
unseren Patientinnen und Patienten nun ein technisch und räumlich hervorragend ausgestattetes
Klinikum zur Verfügung.

Sofern Sie Fragen zu unserer Einrichtung oder zu diesem Qualitätsbericht haben, lassen Sie es uns bitte
wissen.

Pirna, im Oktober 2008

Die Geschäftsführung





Klinikum Pirna GmbH 9

Inhalt

3 Editorial, Einleitung

12 A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

24 B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen

26
Klinik für Innere Medizin I - Gastroenterologie, Hämatologie-Onkologie,
Diabetologie

34 Klinik für Innere Medizin II - Kardiologie, Angiologie, Pulmologie

42
Klinik für Chirurgie I - Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Fachbereich
für Plastische Chirurgie

50 Klinik für Chirurgie II - Unfallchirurgie und Orthopädie

58 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

66 Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

72 Klinik für Urologie

78
Klinik für Kinder und Jugendmedizin (Außenstelle des Universitätsklinikums
Dresden)

84 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

90 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

96 Radiologische Abteilung

100 C Qualitätssicherung

101
Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach
§ 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V (BQS-Verfahren)

101 Im Krankenhaus erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

102 Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem BQS-Verfahren

109 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

109
Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)
nach § 137f SGB V

109
Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

111 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V



10 Klinikum Pirna GmbH

111
Ergänzende Angaben bei Nicht-Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung
nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V (Ausnahmeregelung)

112 D Qualitätsmanagement

113 Qualitätspolitik

114 Qualitätsziele

114 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

115 Instrumente des Qualitätsmanagements

116 Qualitätsmanagement-Projekte

117 Bewertung des Qualitätsmanagements

121 Medizinische Qualität und Hygiene

122 Impressum





qualitätsbericht 2007

 

BERICHTSTEIL A 

Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
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A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: Klinikum Pirna GmbH
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 71180
Telefax: 03501 / 7118 - 1211
E-Mail: gf@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

Institutionskennzeichen: 261400892

A-3 Standort(nummer)

Standortnummer: 00

00: Dies ist der einzige Standort zu diesem Institutionskennzeichen.

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Träger: Klinikum Pirna GmbH
Art: privat
Internetadresse: www.klinikum-pirna.de

mailto:gf@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: ja
Universität: Technische Universität Dresden

A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

n Klinik für Innere Medizin I (Gastroentrologie, Hämatologie-Onkologie, Diabetologie)

n Klinik für Innere Medizin II (Kardiologie, Angiologie, Pulmologie)

n Klinik für Chirurgie I (Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Fachbereich für
Plastische Chirurgie)

n Klinik für Chirurgie II (Unfallchirurgie, Orthopädie)

n Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

n Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

n Klinik für Urologie

n Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

n Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

n Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

n Radiologische Abteilung

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Verpflichtung besteht: ja
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A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Nr. Fachabteilungsübergreifender
Versorgungsschwerpunkt

Fachabteilungen, die an dem
Versorgungsschwerpunkt betei-
ligt sind

Kommentar /
Erläuterung

VS01 Brustzentrum Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe; Fachbereich
Plastische Chirugie;
Psychoonkologie

Brustzentrum Freital-
Pirna, zertifiziert nach
ISO 9001: 2000

VS00 Kontinenzzentrum Klinik für Chirurgie I - Allgemein-,
Viszeral- und Thoraxchirurgie mit
Fachbereich für Plastische
Chirurgie; Klinik für Gynäkologie
und Geburtshilfe; Klinik für
Urologie; Neurologische Praxis;
Physiotherapie-Praxis

zertifiziert durch die
Deutsche
Kontinenzgesellschaft

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur Durch Hebammen im Rahmen der

Schwangerenberatung

MP03 Angehörigenbetreuung / -beratung / -seminare

MP04 Atemgymnastik

MP07 Beratung / Betreuung durch Sozialarbeiter

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP12 Bobath-Therapie

MP13 Diabetiker-Schulung

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP16 Ergotherapie

MP19 Geburtsvorbereitungskurse

MP22 Kontinenztraining / Inkontinenzberatung

MP23 Kunsttherapie

MP24 Lymphdrainage

MP25 Massage

MP26 Medizinische Fußpflege
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP27 Musiktherapie

MP31 Physikalische Therapie

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik

MP33 Präventive Leistungsangebote / Präventionskurse Herz-Sportgruppe, COPD-Sportgruppe

MP34 Psychologisches / psychotherapeutisches
Leistungsangebot / Psychosozialdienst

insbesondere Psychoonkologische
Betreuung

MP37 Schmerztherapie / -management

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen Akkupunktur, Unterwassergeburt

MP43 Stillberatung

MP44 Stimm- und Sprachtherapie / Logopädie durch Kooperation mit ambulanter
Logopädie-Praxis

MP45 Stomatherapie und -beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / Orthopädietechnik

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen

MP49 Wirbelsäulengymnastik

MP50 Wochenbettgymnastik

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu
Selbsthilfegruppen

Im Rahmen des Brustzentrums und der
Stomatherapie

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Nr. Serviceangebot Kommentar / Erläuterung
SA01 Räumlichkeiten: Aufenthaltsräume

SA02 Räumlichkeiten: Ein-Bett-Zimmer Auf Wunsch der Patienten können
Zweibettzimmer als Einzelzimmer genutzt
werden

SA03 Räumlichkeiten: Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

SA05 Räumlichkeiten: Mutter-Kind-Zimmer

SA06 Räumlichkeiten: Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA07 Räumlichkeiten: Rooming-In

SA08 Räumlichkeiten: Teeküche für Patienten

SA09 Räumlichkeiten: Unterbringung Begleitperson

SA10 Räumlichkeiten: Zwei-Bett-Zimmer
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Nr. Serviceangebot Kommentar / Erläuterung
SA11 Räumlichkeiten: Zwei-Bett-Zimmer mit eigener

Nasszelle

SA13 Ausstattung der Patientenzimmer: Elektrisch
verstellbare Betten

SA14 Ausstattung der Patientenzimmer: Fernsehgerät
am Bett / im Zimmer

SA17 Ausstattung der Patientenzimmer:
Rundfunkempfang am Bett

SA18 Ausstattung der Patientenzimmer: Telefon

SA19 Ausstattung der Patientenzimmer: Wertfach /
Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Verpflegung: Frei wählbare
Essenszusammenstellung (Komponentenwahl)

SA21 Verpflegung: Kostenlose Getränkebereitstellung
(Mineralwasser)

SA23 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Cafeteria

SA24 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Faxempfang für Patienten

SA25 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Fitnessraum

SA26 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Friseursalon

SA28 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

Blumen und Papeteria

SA29 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Kirchlich-religiöse Einrichtungen
(Kapelle, Meditationsraum)

"Raum der Stille", Ökumenische Seelsorge,
Abendandachten

SA30 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Klinikeigene Parkplätze für
Besucher und Patienten

SA31 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Kulturelle Angebote

wechselnde Ausstellungen verschiedener
Künstler, mehrfach jährlich kulturelle
Veranstaltungen wie Lesungen, Vorträge,
Konzerte

SA32 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Maniküre / Pediküre
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Nr. Serviceangebot Kommentar / Erläuterung
SA33 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des

Krankenhauses: Parkanlage

SA34 Ausstattung / Besondere Serviceangebote des
Krankenhauses: Rauchfreies Krankenhaus

SA39 Persönliche Betreuung: Besuchsdienst / "Grüne
Damen"

SA40 Persönliche Betreuung: Empfangs- und
Begleitdienst für Patienten und Besucher

SA41 Persönliche Betreuung: Dolmetscherdienste

SA42 Persönliche Betreuung: Seelsorge

SA00 Medizinische Sonntagsvorlesungen in
Kooperation mit der Volkshochschule "Sächsische
Schweiz"

 Patientenzimmer
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

Lehre

Als akademisches Lehrkrankenhaus haben wir 2007

n 13 Studenten im 6. Studienjahr (Praktisches Jahr) und

n 7 Studenten im Rahmen einer Famulatur

ausgebildet.

Publikationen

Urologie

n Hentschel H., Janitzky V., Weirich T.: Perkutane Nephrolitholapaxie (PNL) - immer
effektiv und komplikationslos? Aktuelle Urologie 2007; 38: 232-236

Teilnahme an wissenschaftlichen Studien

Viszeralchirurgie

n Deutsches S.T.A.R.R.-Register im Auftrag der Deutschen Gesellschaft für
Koloproktologie

Urologie

n Untersuchungen an Zellkulturen humaner Nebennieren im Zusammenhang mit
Tumor-Operationen Klinische Studie (Prof. Bornstein) in Zusammenarbeit mit der
Medizinischen Klinik III der Medizinischen Falkutät Carl Gustav Carus der Technischen
Universität Dresden
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Gynäkologie

n EvAmate -TM: Evaluation des Femara (Letrozol) - Therapiemanagement des primären,
hormonrezeptorpositiven Mammakarzinoms

n ICE_Studie: Vergleich der krankheitsfreien Überlebenszeit bei älteren Patientinnen (> 65
J.) nach lokaler Behandlung des primären Mammakarzinoms mit entweder nur Ibandronat
oder mit Ibandronat und Capecitabin als adjuvante Therapie

n GAIN-Studie: Multizentrischer Vergleich einer der beiden adjuvanten Chemotherapien
ETC und EC-TX jeweils in Kombination mit Ibandronat.

n Online-Datenbank: HIK-Descensus-OP [http://sbh.drk-chemnitz.de]]

Kardiologie

n DIONYSOS: Randomisierte, doppelblinde Vergleichsstudie zur Wirksamkeit und
Sicherheit von Dronedarone (400 mg zweimal täglich) gegen Amiodarone (600 mg für 28
Tage, danach 200 mg täglich) für mindestens 6 Monate zum Erhalt des Sinusrhythmus bei
Patienten mit Vorhofflimmern

n DISCOVERY: untersucht den Zuammenhang zwischen dem Auftreten bestimmter
Genpolymorphismen und der Häufigkeit des Auftretens ventrikulärer Tachyarrhythmien
bei ICD-Patienten

n DIANA: untersucht den Nutzen der diagnostischen Speicher von Herzschrittmachern und
die Auswirkungen auf die Nachsorge

n MODEST: untersucht verschiedene Programmieralgorithmen bei Patienten mit Sick-
Sinus-Syndrom und implantiertem Zweikammerschrittmacher

n ATHENA: untersucht den Effekt von Dronedaron (dejodiertes Amiodaron) auf den Erhalt
des Sinusrhythmus bei Patienten mit paroxysmalem Vorhofflimmern

n BIOPACE: untersucht den Effekt einer zusätzlichen linksventrikulären Stimulation bei
Schrittmacherpatienten auf die Entwicklung einer Herzinsuffizienz

n CERTIFY: Offener Vergleich der Wirksamkeit des niedermolekularen Heparin Certoparin
gegen unfraktioniertes Heparin in der Prophylaxe thromboembolischer Komplikationen
bei Patienten älter als 75 Jahre mit akuten nichtchirurgischen Erkrankungen

n Afnet: Erfassung und Nachbeobachtung von Patienten mit Vorhofflimmern.
http://www.afnet.ikkf.de

n OPTAMI: Dokumentation der Charakteristika konsekutiver Patienten mit akutem STEMI
oder NSTEMI im klinischen Alltag in Deutschland
www.studien.herzinfarktforschung.de/optami

http://sbh.drk-chemnitz.de]]
http://www.afnet.ikkf.de
http://www.studien.herzinfarktforschung.de/optami
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A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag 31.12. des
Berichtsjahres)

Bettenzahl: 400

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Stationäre Fälle: 14.720
Ambulante Fälle:
- Quartalszählweise: 22.479

A-14 Apparative Ausstattung

Nr. Apparative Ausstattung 24h* Kommentar / Erläuterung
AA01 Angiographiegerät ———

AA02 Audiometrie-Labor ———

AA03 Belastungs-EKG / Ergometrie ———

AA05 Bodyplethysmographie ———

AA07 Cell Saver (im Rahmen einer
Bluttransfusion)

———

AA08 Computertomograph (CT) þ 64-Zeilen-Gerät

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) ———

AA11 Elektromyographie (EMG)/ Gerät zur
Bestimmung der Nervenleitgeschwindigkeit

———

AA12 Endoskop ———

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie (z.B.
Herzkatheterlabor, Ablationsgenerator,
Kardioversionsgerät,
Herzschrittmacherlabor)

þ

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren
(Hämofiltration, Dialyse, Peritonealdialyse)

þ

AA19 Kipptisch (z.B. zur Diagnose des
orthostatischen Syndroms)

———

AA20 Laser ——— Einsatz bei HNO-Operationen, in der
Endoskopie und in der
Thoraxchirurgie
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Nr. Apparative Ausstattung 24h* Kommentar / Erläuterung
AA21 Lithotripter (ESWL) ———

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) ¨

AA23 Mammographiegerät ——— durch Kooperation mit radiologischer
Praxis verfügbar

AA27 Röntgengerät / Durchleuchtungsgerät (z.B.
C-Bogen)

þ

AA29 Sonographiegerät /
Dopplersonographiegerät

——— in allen Fachabteilungen, inklusive
endobronchialer Ultraschall

AA31 Spirometrie / Lungenfunktionsprüfung ———

AA33 Uroflow / Blasendruckmessung ———

AA00 intraoperatives Neuromonitoring þ verwendet bei Schilddrüsenchirurgie
und bei HNO-Operationen

* 24h: Notfallverfügbarkeit 24 Stunden am Tag sichergestellt (---: bei diesem Gerät nicht anzugeben)
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A-15 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Kommentar / Erläuterung
SP02 Arzthelfer

SP03 Beleghebammen/-entbindungspfleger

SP04 Diätassistenten

SP05 Ergotherapeuten

SP07 Hebammen / Entbindungspfleger

SP14 Logopäden in externer Kooperation

SP21 Physiotherapeuten

SP23 Psychologen inklusive Psychoonkologie

SP24 Psychotherapeuten

SP25 Sozialarbeiter

SP27 Stomatherapeuten in externer Kooperation

SP28 Wundmanager

 Pflegedienstleiterin Sabine Hesse
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BERICHTSTEIL B 

Struktur- und Leistungsdaten 
der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen



B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen

1 Klinik für Innere Medizin I - Gastroenterologie, Hämatologie-Onkologie,
Diabetologie

2 Klinik für Innere Medizin II - Kardiologie, Angiologie, Pulmologie

3 Klinik für Chirurgie I - Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit
Fachbereich für Plastische Chirurgie

4 Klinik für Chirurgie II - Unfallchirurgie und Orthopädie

5 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

6 Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

7 Klinik für Urologie

8 Klinik für Kinder und Jugendmedizin (Außenstelle des Universitätsklinikums
Dresden)

9 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

10 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

11 Radiologische Abteilung
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B-1 Klinik für Innere Medizin I - Gastroenterologie, Hämatologie-Onkologie, Diabetologie

B-1.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Innere Medizin I - Gastroenterologie, Hämatologie-Onkologie, Diabetologie
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5051
Telefax: 03501 / 7118 - 5052
E-Mail: c.axthelm.kard@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Kommissarischer Chefarzt Dr. med. Christoph Axthelm, MBA, F.E.S.C.

Leitender Oberarzt Dr. med. Thomas Ebert

Oberarzt Hämatoonkologie Marcus Klabes

Oberärztin Gastroenterologie Dr. med. Anke Porst

Funktionsoberärztin Dipl.-Med. Sabine Pirnbaum

mailto:c.axthelm.kard@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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 Kommissarischer Chefarzt Dr. med. Christoph Axthelm

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Im Rahmen der konzernweiten Auswertung von Qualitätsindikatoren aus Routinedaten hat sich die
Klinik mit dem Indikator „Perforation nach Koloskopie“ beteiligt. Die Ergebnisse müssen jedoch
individuell analysiert werden, daher werden keine Ergebnisse dargestellt. Alle entsprechenden
Einzelfälle wurden in der Klinik ausgewertet.
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B-1.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere
Medizin

Kommentar / Erläuterung

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

Inklusive Chemotherapie

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs-
und Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darmtraktes

Inklusive aller endoskopischen
Verfahren

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des
Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber,
der Galle und des Pankreas

Inklusive aller endoskopischen
Verfahren

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen
Erkrankungen

VI20 Intensivmedizin Für das Fachgebiet Innere Medizin

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie Kommentar / Erläuterung
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und

sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems
Insbesondere bei Diabetes mellitus

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung
VR05 Ultraschalluntersuchungen: Sonographie mit

Kontrastmittel
Abdominalbereich

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie gesamter Magen-Darm-Trakt
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B-1.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für Medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-1.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Sevice-Angebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2.467
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 61

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 C18 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 137

2 – 1 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn -
Hirninfarkt

78

2 – 2 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt
werden muss - Diabetes Typ-2

78

4 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher
bezeichnet

69

5 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des
Zwölffingerdarms

67

6 K85 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse 64

7 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms,
nicht durch Bakterien oder andere Krankheitserreger
verursacht

63

8 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 61

9 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs 56

10 K70 Leberkrankheit durch Alkohol 55

11 C83 Lymphknotenkrebs, der ungeordnet im ganzen Lymphknoten
wächst - Diffuses Non-Hodgkin-Lymphom

51

12 K25 Magengeschwür 47

13 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 45
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
14 K21 Krankheit der Speiseröhre durch Rückfluss von Magensaft 44

15 C16 Magenkrebs 43

16 K83 Sonstige Krankheit der Gallenwege 41

B-1.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des

Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung
1.360

2 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der
Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

924

3 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

422

4 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

387

5 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder
mehr Medikamenten zur Chemotherapie, die über die Vene
verabreicht werden

352

6 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 314

7 8-012 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 des
Prozedurenkatalogs

268

8 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

265

9 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 235

10 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

147

11 3-056 Ultraschall der Bauchspeicheldrüse mit Zugang über die
Speiseröhre

122

12 3-055 Ultraschall der Gallenwege mit Zugang über die Speiseröhre 115

13 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark
ohne operativen Einschnitt

114

14 1-640 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung
mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

65

15 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in
die Vene bzw. unter die Haut

51
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Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-513.1 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung (Spaltung der

Öffnung des Gallengangs in den Dünndarm)
62

5-513.f Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung (Einlegen von
Prothesen)

51

5-513.2 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung
(Steinentfernung)

38

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -

Koloskopie
120

2 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Dickdarms

22

3 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

19

4 1-640 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung
mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

≤ 5

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-1.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-1.12 Personelle Ausstattung

B-1.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 9,25 Weiterbildungsermächtigung:

Dr. med. Thomas Ebert: gemeinsam mit Dr. med.
Christoph Axthelm 3 Jahre Basisweiterbildung
Innere Medizin und Allgemeinmedizin

Davon Fachärzte 4,25

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen Kommentar / Erläuterung
Innere Medizin und SP Gastroenterologie Dr. med. Thomas Ebert

Dr. med. Anke Porst

Innere Medizin und SP Hämatologie und
Onkologie

Marcus Klabes
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B-1.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 20,87

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

20,87

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-1.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-2 Klinik für Innere Medizin II - Kardiologie, Angiologie, Pulmologie

B-2.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Innere Medizin II - Kardiologie, Angiologie, Pulmologie
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5041
Telefax: 03501 / 7118 - 5042
E-Mail: c.axthelm.kard@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Dr. med. Christoph Axthelm, MBA, F.E.S.C.

Oberarzt Angiologie Dr. med. Benjamin Schmidt

Oberärztin Kardiologie Dipl.-Med. Ina Funke

 Chefarzt Dr. med. Christoph Axthelm

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Die Ergebnisqualität für die invasive Kardiologie und die Implantation von Herzschrittmachern sowie
bei ambulant erworbenen Pneumonien wird innerhalb der Qualitätssicherung nach § 137 SGB V
bewertet (Ergebnisse siehe Kapitel C 1.2).

mailto:c.axthelm.kard@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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B-2.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie
VC05 Herzchirurgie: Schrittmachereingriffe

VC06 Herzchirurgie: Defibrillatoreingriffe

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere
Medizin

Kommentar / Erläuterung

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen
Herzkrankheiten

Inklusive invasive kardiologische
Diagnostik und Therapie mittels
Rechts-und Linksherzkatheter

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen der
Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

diagnostische und interventionelle
Angiografien aller peripheren Gefäße,
der Halsschlagadern und der Gefäße
des Bauchraumes

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Atemwege und der Lunge

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen
Erkrankungen

insbesondere Bronchialkarzinom

VI20 Intensivmedizin Im Fachgebiet Innere Medizin

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie Kommentar / Erläuterung
VR03 Ultraschalluntersuchungen: Eindimensionale

Dopplersonographie

VR04 Ultraschalluntersuchungen: Duplexsonographie

VR06 Ultraschalluntersuchungen: Endosonographie Endobronchialer Ultraschall und
Transösophageale Echokardiografie

VR15 Darstellung des Gefäßsystems: Arteriographie
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B-2.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-2.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Serviceangebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2.593
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 62

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I50 Herzschwäche 191

2 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des
Herzens

188

3 I21 Akuter Herzinfarkt 167

4 I20 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina
pectoris

150

5 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 148

6 – 1 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 131

6 – 2 I70 Verkalkung der Schlagadern - Arteriosklerose 131

8 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn -
Hirninfarkt

129

9 – 1 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher
bezeichnet

115

9 – 2 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 115

11 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit
Verengung der Atemwege - COPD

90

12 I26 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein
Blutgerinnsel - Lungenembolie

41

13 I74 Verschluss einer Schlagader durch ein Blutgerinnsel 25

14 I42 Krankheit der Herzmuskulatur (Kardiomyopathie) ohne andere
Ursache

13
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B-2.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -

Ganzkörperplethysmographie
682

2 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

678

3 8-836 Behandlung an einem Gefäß über einen Schlauch (Katheter) 441

4 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 415

5 1-275 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die
Schlagader ins Herz gelegten Schlauch (Katheter)

389

6 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch die
Lunge aufgenommen und abgegeben wird

366

7 8-837 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit
Zugang über einen Schlauch (Katheter)

365

8 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 306

9 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

281

10 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit
Kontrastmittel

243

11 3-052 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der
Speiseröhre aus - TEE

152

12 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen
bei einer Spiegelung

144

13 3-05f Ultraschall der Lunge mit Zugang über die Atemwege 109

14 1-266 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die
Schlagader ins Herz gelegten Schlauch (Katheter)

101

15 5-377 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines Impulsgebers
(Defibrillator)

70

16 8-640 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen -
Defibrillation

62

17 1-426 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Lymphdrüsen, Milz
bzw. Thymusdrüse durch die Haut mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

44

18 1-273 Untersuchung der rechten Herzhälfte mit einem über die Vene
ins Herz gelegten Schlauch (Katheter)

39
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Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
19 1-712 Messung der Zusammensetzung der Atemluft in Ruhe und

unter körperlicher Belastung
34

20 5-378 Entfernung, Wechsel bzw. Korrektur eines Herzschrittmachers
oder Defibrillators

27

Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
1-266.2 Kipptischuntersuchung 78

1-426.3 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Lymphdrüsen, Milz bzw.
Thymusdrüse durch die Haut mit Steuerung durch bildgebende Verfahren,
z.B. Ultraschall

42

8-716 Einrichtung und Anpassung einer häuslichen künstlichen Beatmung 12

5-345 Verödung des Spaltes zwischen Lunge und Rippen - Pleurodese 8

5-320.4 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe eines
Luftröhrenastes (Bronchus) mit Kryotherapie

7

5-339.0 Erweiterung der Bronchien durch Spiegelungseingriff ≤ 5

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

Kardiologische Ambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Erstkontrolle eines hier implantierten Schrittmachers innerhalb des 1. Vierteljahres nach Implantation;
Jährliche Schrittmacherkontrollen; Stressechokardiografie; Transösopheagale Echokardiographie
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B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-275 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die

Schlagader ins Herz gelegten Schlauch (Katheter)
16

2 3-605 Röntgendarstellung der Schlagadern im Becken mit
Kontrastmittel

8

3 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit
Kontrastmittel

6

4 – 1 8-836 Behandlung an einem Gefäß über einen Schlauch (Katheter) ≤ 5

4 – 2 5-378 Entfernung, Wechsel bzw. Korrektur eines Herzschrittmachers
oder Defibrillators

≤ 5

4 – 3 3-601 Röntgendarstellung der Schlagadern des Halses mit
Kontrastmittel

≤ 5

4 – 4 3-604 Röntgendarstellung der Schlagadern im Bauch mit
Kontrastmittel

≤ 5

4 – 5 3-600 Röntgendarstellung der Schlagadern im Schädel mit
Kontrastmittel

≤ 5

4 – 6 3-602 Röntgendarstellung des Aortenbogens mit Kontrastmittel ≤ 5

4 – 7 3-608 Röntgendarstellung kleiner Schlagadern mit Kontrastmittel ≤ 5

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-2.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-2.12 Personelle Ausstattung

B-2.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 12 Weiterbildungsermachtigung:

Dr. med. Christoph Axthelm: 2 Jahre Kardiologie,
3 Jahre Basisweiterbildung Innere Medizin und
Allgemeinmedizin gemeinsam mit Dr. med.
Thomas Ebert
Dr. med. Benjamin Schmidt: 3 Jahre Innere
Medizin und Schwerpunkt Angiologie

Davon Fachärzte 5,5

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen Kommentar / Erläuterung
Innere Medizin und SP Angiologie Dr. med. Benjamin Schmidt

Innere Medizin und SP Kardiologie Dr. med. Christoph Axthelm
Dipl.-Med. Ina Funke
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B-2.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 24,73

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

24,73

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-2.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-3 Klinik für Chirurgie I - Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Fachbereich für
Plastische Chirurgie

B-3.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Chirurgie I - Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Fachbereich für
Plastische Chirurgie

Art: Hauptabteilung
Poliklinik oder Ambulanz vorhanden

Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5011
Telefax: 03501 / 7118 - 5013
E-Mail: j.stiebitz.chir@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefärztin Dr. med. Judith Stiebitz

Chefarzt Dr. med. Konrad Weber

Leitende Ärztin Plastische Chirurgie Dr. med. Mechthild Weiße-Lögering

Oberarzt Thoraxchirurgie Tomasz Ciesla

Oberärztin Visceralchirurgie Rita Wächtershäuser

 Chefärztin Dr. med. Judith Stiebitz

mailto:j.stiebitz.chir@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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 Chefarzt Dr. med. Konrad Weber

 Leitende Ärztin Plastische Chirurgie Dr. med. Mechthild Weiße-Lögering

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Für die Qualitätssicherung in der Tumorchirurgie beteiligten wir uns im Jahr 2007 an den
Qualitätssicherungsstudien "Rektumkarzinom“ und "Magenkarzinom" des An-Institutes für
Qualitätssicherung in der operativen Medizin gGmbH an der Universität Magdeburg. Ergebnisse liegen
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Berichtes noch nicht vor.

Die Rate der Notwendigkeit eines Zweiteingriffs bei Darmoperationen haben wir im Rahmen der
Auswertung von Qualitätsindikatoren aus Routinedaten bestimmt (Ergebnisse siehe Kapitel C 4).

Die medizinische Ergebnisqualität der minimal-invasiven Eingriffe wird insbesondere bei Gallenblasen-
Entfernungen im Rahmen der Qualitätssicherung nach § 137 SGB V abgebildet (Ergebnisse siehe
Kapitel C 1.2).

Für die plastische Chirurgie werden die Ergebnisse der Brustchirurgie insbesondere bei
Tumorerkrankungen ebenfalls im Rahmen der externen Qualitätssicherung nach § 137 SGB V erfasst
(Ergebnisse siehe Kapitel C 1.2).
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B-3.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung
VC11 Thoraxchirurgie: Lungenchirurgie

VC15 Thoraxchirurgie: Thorakoskopische Eingriffe

VC21 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Endokrine Chirurgie Insbesondere Chirurgie der
Schilddrüse mit Neuromonitoring des
Nervus recurrens

VC22 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Magen-Darm-
Chirurgie

inklusive Proktologie

VC24 Gefäßchirurgie/Viszeralchirurgie: Tumorchirurgie

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und
der Hand

im Rahmen der plastischen Chirurgie
erfolgen alle handchirurgischen
Eingriffe

VC55 Allgemein: Minimal-invasive laparoskopische
Operationen

Appendektomien, gutartige
Darmerkrankungen und bei
Leistenbrüchen (TAPP)

VC56 Allgemein: Minimal-invasive endoskopische
Operationen

Bei Leistenbrüchen (TEP)

VC57 Allgemein: Plastisch rekonstruktive Eingriffe Korrektur von Substanzdefekten
durch Tumor oder Verletzung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie Kommentar / Erläuterung
VG04 Kosmetische / plastische Mammachirurgie Rekonstruktion nach

Brustamputation, bevorzugt mit
Eigengewebe, Reduktions-und
Aufbauplastiken
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B-3.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-3.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Serviceangebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1.160
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 29

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 K80 Gallensteinleiden 135

2 K40 Leistenbruch (Hernie) 94

3 K35 Akute Blinddarmentzündung 66

4 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der
Schleimhaut - Divertikulose

58

5 N62 Übermäßige Vergrößerung der Brustdrüse 34

6 C18 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 30

7 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 26

8 – 1 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 24

8 – 2 M72 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes 24

8 – 3 Z42 Operative Nachbehandlung zur Korrektur von Narben oder
Schönheitsfehlern nach Verletzung oder Operation

24

11 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne
Überfunktion der Schilddrüse

23

12 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 21

13 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 17
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Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl
C44 Sonstiger Hautkrebs 16

E65 Fettpolster 10

T85.4 Mechanische Komplikation durch Mammaprothese oder -implantat 6

L90.5 Narben und Fibrosen der Haut 6

B-3.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-831 Legen, Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauches (Katheter),

der in den großen Venen platziert ist
138

2 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 136

3 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf mit Messung des Drucks in der oberen Hohlvene
(zentraler Venendruck)

117

4 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch
Haut bzw. Hautersatz

109

5 – 1 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 99

5 – 2 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 99

7 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

97

8 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

91

9 5-469 Sonstige Operation am Darm 87

10 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 70

11 5-455 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 69

12 5-884 Operative Brustverkleinerung 39

13 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten
Hautareal

36

14 – 1 5-484 Operative Mastdarmentfernung (Rektumresektion) mit
Beibehaltung des Schließmuskels

26

14 – 2 5-069 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. Nebenschilddrüsen 26

16 5-062 Sonstige teilweise Entfernung der Schilddrüse 21

17 5-324 Operative Entfernung von ein oder zwei Lungenlappen 13
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Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-511.11 Operative Entfernung der Gallenblase minimal-invasiv 108

5-916.a Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw.
Hautersatz

96

5-884.2 Operative Brustverkleinerung 35

5-470.1 Operative Entfernung des Blinddarms - minimal-invasiv 33

5-069.4 Überwachung des Stimmbandnerven bei Schilddrüsen-Operationen 26

5-842.7 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen an Hand
bzw. Fingern

23

5-493.5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden mit Klammernahtgeräht 16

5-889.3 Sonstige Operation an der Brustdrüse (Enternung einer Mamma-Prothese) 13

5-903.9 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal 12

5-882.5 Operation an der Brustwarze 12

5-883 Operative Brustvergrößerung 12

5-911.1 Operation zur Straffung der Haut bzw. Unterhaut und Entfernung von
Fettgewebe, außer im Gesicht

11

5-885 Wiederherstellende Operation an der Brustdrüse mit Haut- und
Muskelverpflanzung (Transplantation)

11

5-455.75 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms - minimal-invasiv ≤ 5

5-879.1 Sonstige operative Entfernung der Brustdrüse beim Mann ≤ 5

5-482.b Operative Entfernung von erkranktem Gewebe des Mastdarms (Rektum) mit
Zugang über den After bei Mastdarmvorfall

≤ 5

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

Nachsorgesprechstunde für Tumorpatienten

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V
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Angebotene Leistung
Betreuung von Tumorpatienten, die im Haus operiert wurden

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren

Bindegewebshüllen
27

2 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 22

3 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw.
zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der
Nervenfunktion

20

4 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 18

5 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 15

6 5-852 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren
Bindegewebshüllen

10

7 – 1 5-903 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten
Hautareal

9

7 – 2 5-849 Sonstige Operation an der Hand 9

9 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus
dem Bein

8

10 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) 7

11 5-842 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen
an Hand bzw. Fingern

≤ 5

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-3.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-3.12 Personelle Ausstattung

B-3.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 9 Weiterbildungsermächtigung:

Dr. med. Konrad Weber: 4 Jahre Chirurgie
gemeinsam mit Dipl.-Med. Erik Baldauf

Davon Fachärzte 6

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen Kommentar / Erläuterung
Allgemeine Chirurgie

Plastische und Ästhetische Chirurgie Dr. med. Mechthild-Weiße-Lögering

Thoraxchirurgie Tomas Ciesla

Viszeralchirurgie Dr. med. Judith Stiebitz
Dr. med. Konrad Weber

Fachexpertise der Abteilung - Zusatzweiterbildungen

Zusatzweiterbildungen Kommentar / Erläuterung
Handchirurgie Dr. med. Mechthild Weiße-Lögering

B-3.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 13,55

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

13,55

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-3.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-4 Klinik für Chirurgie II - Unfallchirurgie und Orthopädie

B-4.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Chirurgie II - Unfallchirurgie und Orthopädie
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5012
Telefax: 03501 / 7118 - 5013
E-Mail: e.baldauf.chir@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Dipl.-Med. Erik Baldauf

Oberarzt Dr. med. Sebastian Gilbert

Oberarzt Dr. med. Sven Dobosch

Oberarzt Jan Güttler

Oberarzt Dr. med. Michael Zaczek

 Chefarzt Dipl.-Med. Erik Baldauf

mailto:e.baldauf.chir@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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Qualitätsmanagement in der Abteilung

Die Endoprothetik von Knie- und Hüftgelenk, sowie die Versorgung hüftgelenksnaher
Oberschenkelfrakturen ist Bestandteil der externen Qualitätssicherung nach § 137 SGB V. Im Rahmen
der regelmäßigen konzerninternen Ausleitung von Qualitätsindikatoren verwenden wir diese
Ergebnisse in der täglichen Arbeit. (Ergebnisse siehe Kapitel C 1.2).

B-4.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung
VC27 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie:

Bandrekonstruktionen / Plastiken
Insbesondere an Knie- und
Schultergelenk, z.B.
Kreuzbandersatzplastiken

VC28 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie:
Gelenksersatzverfahren / Endo-Prothetik

Insbesondere bei Verletzungen und
degenerativen Gelenkerkrankungen
an Hüft-, Knie- und Schultergelenk

VC35 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

VC36 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

VC37 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und
des Unterarmes

VC38 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und
der Hand

VC39 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

VC40 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

VC41 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik
und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und
des Fußes

VC56 Allgemein: Minimal-invasive endoskopische
Operationen

breites Spektrum arthroskopischer
Eingriffe, insbesondere an Knie- und
Schultergelenk
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie Kommentar / Erläuterung
VC58 Allgemein: Spezialsprechstunde D-Arzt-Sprechstunde,

Schultersprechstunde

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie Kommentar / Erläuterung
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens

Kyphoplastie bei Verletzungen und
osteoporotischen Frakturen

B-4.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-4.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Service-Angebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1.721
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 49

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen

Sprunggelenkes
176

2 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 143

3 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 142

4 M75 Schulterverletzung 140

5 S52 Knochenbruch des Unterarmes 130

6 S06 Verletzung des Schädelinneren 93

7 – 1 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 85

7 – 2 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 85
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Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
9 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 80

10 S83 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes
bzw. seiner Bänder

64

11 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 44

12 M51 Sonstiger Bandscheibenschaden 40

B-4.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-561 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen 462

2 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer
Ablösung der Wachstumsfuge und Befestigung der
Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von
außen

220

3 5-794 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens und Befestigung
der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

197

4 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

184

5 5-814 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des
Schultergelenks durch eine Spiegelung

172

6 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen
Zwischenscheiben (Menisken) des Kniegelenks durch eine
Spiegelung

169

7 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

168

8 5-793 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens

149

9 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von
Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

147

10 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 132

11 5-810 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung 115

12 5-822 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks 104

13 5-813 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im
Kniegelenk durch eine Spiegelung

62
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Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-813.4 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk

durch eine Spiegelung (Kreuzbandersatzplastik)
45

5-805 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks 30

5-839.a Sonstige Operation an der Wirbelsäule (Kyphoplastie) 15

5-824.2 Operatives Einsetzen eines künstlichen Gelenks an der Schulter 12

5-781.0k Operative Durchtrennung von Knochengewebe zum Ausgleich von
Fehlstellungen am Unterschenkel

11

5-831.8 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe - minimal-
invasiv

8

5-831.5 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe ≤ 5

5-839.b Sonstige Operation an der Wirbelsäule zur Behandlung des engen
Spinalkanales (Interspinöse Spreizer)

≤ 5

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

D-Arzt-Ambulanz

Art der Ambulanz: D-Arzt-Ambulanz

Angebotene Leistung
ambulante Behandlung im Rahmen des Verletztenartenverfahrens (Arbeitsunfälle)

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

Unfallchirurgische Sprechstunde

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
unfallchirurgische und orthopädische Problemfälle
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B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von

Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden
46

2 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen
Zwischenscheiben (Menisken) des Kniegelenks durch eine
Spiegelung

42

3 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer
Ablösung der Wachstumsfuge und Befestigung der
Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von
außen

27

4 8-201 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung
ohne operative Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten

23

5 5-795 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an
kleinen Knochen

21

6 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 9

7 – 1 5-810 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung 7

7 – 2 8-200 Nichtoperatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs ohne
operative Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten

7

9 – 1 5-796 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an
kleinen Knochen

≤ 5

9 – 2 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung ≤ 5
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B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

þ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
þ stationäre BG-Zulassung

 

Einfahrt Notfallambulanz und

Hubschrauberlandeplatz

B-4.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-4.12 Personelle Ausstattung

B-4.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 10,50 Weiterbildungsermächtigung:

Dipl.-Med. Erik Baldauf: 4 Jahre Chirurgie
gemeinsam mit Dr. med. Konrad Weber

Davon Fachärzte 8,50

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen Kommentar / Erläuterung
Allgemeine Chirurgie

Orthopädie und Unfallchirurgie Dipl.-Med. Erik Baldauf: Unfallchirurgie
Dr. med. Sebastian Gilbert: Unfallchirurgie
Dr. med. Michael Zaczek: Unfallchirurgie
Dipl.-Med. Matthias Wenke: Unfallchirurgie
Dr. med. Sven Dobosch: Orthopädie
Jan Güttler: Orthopädie

B-4.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 19,44

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

19,44

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-4.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-5 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

B-5.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5211
Telefax: 03501 / 7118 - 5212
E-Mail: k.haffner.gyn@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Dr. med. Klaus-Werner Haffner

Oberarzt Matthias Kleinschmidt

 Chefarzt Dr. med. Klaus-Werner Haffner

mailto:k.haffner.gyn@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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Qualitätsmanagement in der Abteilung

Im Jahr 2007 erfolgte die Zertifierung der Gynäkologischen Abteilungen des Klinikums Pirna und der
Weißeritztal Kliniken GmbH gemeinsam als Brustzentrum Freital-Pirna. Beispielhaft stellen wir die
Ergebnisse der Patientinnenbefragung 2006 und medizinische Ergebnisse m Kapitel D6 dar. Mit dem
Brustzentrum Freital-Pirna soll die medizinische Versorgung von Frauen bei bösartigen und gutartigen
Erkrankungen der Brust in der Region weiter verbessert werden.

Darüber hinaus ist die Dokumentation von qualitätsrelevanten Daten in der Brustchirurgie, bei
gynäkologischen Operationen und in der Geburtshilfe im Rahmen der externen Qualitätssicherung
nach § 137 SGB V erfolgt. Für die Ergebnisse dürfen wir auf Kapitel C1.2 verweisen.

B-5.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie Kommentar / Erläuterung
VG01 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Brustdrüse
Brustzentrum Freita-Pirna, zertifiziert
nach ISO 9001:2000

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen
der Brustdrüse

VG04 Kosmetische / plastische Mammachirurgie in Kooperation mit dem Fachbereich
Plastische Chirurgie der Klinik für
Chirurgie I

VG05 Endoskopische Operationen (Laparoskopie,
Hysteroskopie)

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie

VG07 Inkontinenzchirurgie Kontinenzzentrum, zertifiziert durch
die Deutsche Kontinenzgesellschaft

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
(Zervix-, Corpus-, Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom)

VG09 Pränataldiagnostik und Therapie

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten
der weiblichen Beckenorgane
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie Kommentar / Erläuterung
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG15 Spezialsprechstunde Urogynäkologische Sprechstunde,
Mamma-Sprechstunde, Sprechstunde
Intensivschwangerenberatung

B-5.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-5.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Sevice-Angebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2.078
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 31
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B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 Z38 Neugeborene 452

2 – 1 O70 Dammriss während der Geburt 84

2 – 2 D25 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 84

4 – 1 N81 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter 74

4 – 2 O42 Vorzeitiger Blasensprung 74

6 O48 Schwangerschaft, die über den erwarteten Geburtstermin
hinausgeht

69

7 O80 Normale Geburt eines Kindes 66

8 O68 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch
Gefahrenzustand des Kindes

65

9 C50 Brustkrebs 60

10 N39 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der
Harnblase

54

11 N83 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw.
der Gebärmutterbänder

43

12 C54 Gebärmutterkrebs 22

13 D24 Gutartiger Brustdrüsentumor 16
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B-5.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 580

2 9-260 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 286

3 1-208 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize
ausgelöst werden (evozierte Potentiale)

240

4 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen
Geschlechtsorganen nach Dammriss während der Geburt

231

5 9-261 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter
Gefährdung für Mutter oder Kind

179

6 5-738 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt
während der Geburt mit anschließender Naht

165

7 5-683 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter 157

8 5-749 Sonstiger Kaiserschnitt 140

9 5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung 126

10 5-704 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des
Beckenbodens mit Zugang durch die Scheide

98

11 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
ohne Entfernung von Achsellymphknoten

53

12 5-593 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche
mit Zugang durch die Scheide

42

13 5-871 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
mit Entfernung von Achsellymphknoten

29

14 5-873 Operative Entfernung der Brustdrüse mit Entfernung von
Achsellymphknoten

10

Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-593.20 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang

durch die Scheide
42

5-704.41 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit
Zugang durch die Scheide

27

5-704.01 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit
Zugang durch die Scheide

21

5-704.11 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit
Zugang durch die Scheide

21
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OPS Bezeichnung Fallzahl
5-704.00 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit

Zugang durch die Scheide
18

1-493.3 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus sonstigen Organen bzw.
Geweben mit einer Nadel (Brustdrüse)

14

1-494.3 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus sonstigen Organen bzw.
Geweben durch die Haut mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B.
Ultraschall (Brustdrüse)

6

5-401.11 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße (Sentinel-
Node-Biopsie)

≤ 5

5-595.1 Operation bei Blasenschwäche über einen Bauchschnitt ≤ 5

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

Urogynäkologische Spechstunde

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Diagnostik von Blasenfunktionsstörungen inklusive Ultraschall

Schwangerenberatung

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Risikoschwangerenbetreuung, Planung der Geburtseinleilung
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der

Gebärmutterschleimhaut ohne operativen Einschnitt
189

2 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 178

3 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der
Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung

89

4 5-751 Ausschabung zur Beendigung der Schwangerschaft 74

5 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus
dem Gebärmutterhals

20

6 5-691 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Gebärmutter 14

7 1-694 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine
Spiegelung

13

8 1-472 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem
Gebärmutterhals ohne operativen Einschnitt

12

9 5-711 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse) 6

10 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
ohne Entfernung von Achsellymphknoten

≤ 5

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-5.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-5.12 Personelle Ausstattung

B-5.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 7,00 Weiterbildungsermächtigung:

Dr. med. Klaus-Werner Haffner: 5 Jahre
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Davon Fachärzte 5,00

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-5.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 15,47

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

15,47

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-5.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-6 Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-6.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5031
Telefax: 03501 / 7118 - 5032
E-Mail: a.fabian.hno@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Dr. med. Alexander Fabian

Oberarzt Dr. med. Stefan Reinhold

 Chefarzt Dr. med. Alexander Fabian

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Wir messen im Rahmen der konzerninternen systematischen Ausleitung fachübergreifender und
fachspezifischer Qualitätsindikatoren die Rate behandlungspflichtiger Nachblutungen bei
Tonsillektomie. Für Ergebnisse verweisen wir auf Kapitel C 4.

mailto:a.fabian.hno@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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B-6.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich
Augenheilkunde

Kommentar / Erläuterung

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita

Traumatologie der Orbita und
Tränenwegschirurgie

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie
VC32 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des

Kopfes

VC33 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Halses

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO
VH02 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes

VH03 Ohr: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH04 Ohr: Mittelohrchirurgie (Hörverbesserung, Implantierbare Hörgeräte)

VH07 Ohr: Schwindeldiagnostik und -therapie

VH10 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

VH12 Nase: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege

VH14 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VH15 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

VH16 Mund/Hals: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH18 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH19 Onkologie: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH22 Rekonstruktive Chirurgie: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

B-6.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-6.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Sevice-Angebote verweisen wir auf Tabelle A-10.
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B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1.258
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 21

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 J35 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw.

Rachenmandeln
285

2 H81 Störung des Gleichgewichtsorgans 109

3 J34 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen 97

4 J32 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung 77

5 S02 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen 55

6 S06 Verletzung des Schädelinneren 54

7 J36 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in
Umgebung der Mandeln

48

8 R04 Blutung aus den Atemwegen 42

9 H66 Eitrige bzw. andere Form der Mittelohrentzündung 29

10 J38 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes 28

11 H91 Sonstiger Hörverlust 23

12 H71 Eitrige Entzündung des Mittelohrs mit Zerstörung von Knochen
und fortschreitender Schwerhörigkeit - Cholesteatom

19

13 K11 Krankheit der Speicheldrüsen 16

14 H04 Krankheit bzw. Veränderung des Tränenapparates 14

15 C32 Kehlkopfkrebs 12

16 C10 Krebs im Bereich des Mundrachens 11

B-6.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-242 Messung des Hörvermögens - Audiometrie 337

2 1-612 Untersuchung der Nase durch eine Spiegelung 208

3 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen,
z.B. Lupenbrille, Operationsmikroskop

204
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Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
4 1-207 Messung der Gehirnströme - EEG 199

5 1-610 Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung 197

6 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer
Wucherungen (ohne Entfernung der Gaumenmandeln)

188

7 1-206 Untersuchung der Nervenleitung - ENG 156

8 5-281 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung
der Rachenmandel) - Tonsillektomie ohne Adenotomie

151

9 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der
Nasenscheidewand

135

10 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 134

11 5-985 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten 97

12 5-222 Operation am Siebbein bzw. an der Keilbeinhöhle 59

13 5-195 Operativer Verschluss des Trommelfells oder
wiederherstellende Operation an den Gehörknöchelchen

43

14 5-766 Operatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs der
Augenhöhle

22

15 5-087 Wiederherstellende Operation des Tränennasengangs 18

Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-300.2 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des

Kehlkopfes
24

5-087.1 Wiederherstellende Operation des Tränennasengangs 18

5-262.01 Operative Entfernung einer Speicheldrüse 13

5-403 Komplette, operative Entfernung aller Halslymphknoten - Neck dissection 11

5-195.b0 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende Operation
an den Gehörknöchelchen ohne Prothese

11

5-195.92 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende Operation
an den Gehörknöchelchen mit Prothese

6

5-195.a0 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende Operation
an den Gehörknöchelchen

≤ 5

5-195.91 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende Operation
an den Gehörknöchelchen mit Prothese

≤ 5

5-197.2 Operativer Einsatz einer Steigbügelprothese ≤ 5

5-302 Sonstige teilweise Entfernung des Kehlkopfes ≤ 5
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B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

HNO-ärztliche Fachspechstunde

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer

Wucherungen (ohne Entfernung der Gaumenmandeln)
50

2 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 49

3 5-184 Operative Korrektur abstehender Ohren 6

4 – 1 5-902 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des
Transplantats]

≤ 5

4 – 2 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der
Nasenscheidewand

≤ 5

4 – 3 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw.
Lymphgefäße

≤ 5

4 – 4 5-280 Operative Eröffnung bzw. Ableitung eines im Rachen
gelegenen eitrigen Entzündungsherdes (Abszess) von der
Mundhöhle aus

≤ 5

4 – 5 5-211 Operativer Einschnitt in die Nase ≤ 5

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

Zulassung zum H-Arzt-Verfahren.

B-6.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-6.12 Personelle Ausstattung

B-6.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 7,50 Weiterbildungsermächtigung:

Dr. med. Alexander Fabian: 5 Jahre HNO-
Heilkunde

Davon Fachärzte 3,50

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-6.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 9,17

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

9,17

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-6.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-7 Klinik für Urologie

B-7.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Urologie
Art: Hauptabteilung
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5001
Telefax: 03501 / 7118 - 5002
E-Mail: v.janitzky.uro@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Privatdozent Dr. med. habil. Volker Janitzky

Oberarzt Dr. med. Torsten Weirich

 Chefarzt Privatdozent Dr. med. habil. Volker Janitzky

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Wir messen im Rahmen der konzerninternen systematischen Ausleitung fachübergreifender und
fachspezifischer Qualitätsindikatoren die Rate der Bluttransfusionen bei Prostataresektionen. Die
Methode der Auswertung wurde weiter verfeinert . Einzelfälle wurden intern analysiert und bewertet,
Ergebnisse werden nicht dargestellt.

mailto:v.janitzky.uro@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de


Klinikum Pirna GmbH 73

B-7.2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie Kommentar / Erläuterung
VG07 Inkontinenzchirurgie Kontinenzzentrum, zertifiziert durch

die Deutsche Kontinenzgesellschaft

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie Kommentar / Erläuterung
VU03 Diagnostik und Therapie der Urolithiasis

VU04 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der
Niere und des Ureters

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
männlichen Genitalorgane

VU08 Kinderurologie

VU09 Neuro-Urologie

VU10 Plastisch rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen
und Harnblase

VU11 Minimal-invasive laparoskopische Operationen Minimal-invasive Nieren-Operationen

VU12 Minimal-invasive endoskopische Operationen Endoskopische extraperitoneale
radikale Prostatektomie (EERPE)

VU13 Tumorchirurgie

B-7.3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für medizinische Leistungsangebote verweisen wir auf Tabelle A-9.

B-7.4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Für nicht-medizinische Sevice-Angebote verweisen wir auf Tabelle A-10.

B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1.470
Teilstationäre Fallzahl: 0
Anzahl Betten: 27
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B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD Bezeichnung Fallzahl
1 N13 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw.

Harnrückfluss in Richtung Niere
368

2 C67 Harnblasenkrebs 202

3 C61 Prostatakrebs 154

4 N40 Gutartige Vergrößerung der Prostata 152

5 N20 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter 89

6 N39 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der
Harnblase

65

7 N30 Entzündung der Harnblase 36

8 N23 Vom Arzt nicht näher bezeichnete krampfartige Schmerzen im
Bereich der Nieren, die in Bauch und Unterleib ausstrahlen
können - Nierenkolik

30

9 R31 Vom Arzt nicht näher bezeichnete Blutausscheidung im Urin 24

10 C64 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs 22

B-7.7 Prozeduren nach OPS

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene 353

2 5-573 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von
erkranktem Gewebe der Harnblase mit Zugang durch die
Harnröhre

238

3 8-132 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase 180

4 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

162

5 5-601 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der
Prostata durch die Harnröhre

150

6 1-334 Untersuchung von Harntransport und Harnentleerung 119

7 5-560 Erweiterung des Harnleiters bei einer Operation oder
Spiegelung

114

8 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine
Spiegelung

112
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Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
9 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.

Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger
93

10 1-464 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den männlichen
Geschlechtsorganen durch den Mastdarm

72

11 5-562 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei
einer offenen Operation oder bei einer Spiegelung

64

12 – 1 5-550 Nierenspiegelung und operativer Einschnitt in die Niere,
Einbringen eines Schlauches zur Harnableitung aus der Niere,
Steinentfernung und Erweiterung des Nierenbeckens

30

12 – 2 5-604 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der
dazugehörigen Lymphknoten

30

14 8-110 Harnsteinzertrümmerung in Niere und Harnwegen durch von
außen zugeführte Stoßwellen

29

15 5-554 Operative Entfernung der Niere 24

Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl
5-562.4 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer

offenen Operation oder bei einer Spiegelung
34

5-604.4 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der dazugehörigen
Lymphknoten (minimal-invasiv EERPE)

18

5-562.8 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer
offenen Operation oder bei einer Spiegelung

15

5-554.43 Operative Entfernung der Niere (minimal-invasiv-laparoskopisch) 12

5-604.2 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der dazugehörigen
Lymphknoten, über den Damm, offen chirurgisch

12

5-562.5 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer
offenen Operation oder bei einer Spiegelung

12

5-576 Operative Entfernung der Harnblase - Zystektomie 6

5-565 Operative Verbindung des Harnleiters mit der Bauchwand durch
Zwischenschalten eines Darmabschnitts, mit Verlust der Fähigkeit, Harn
zurückzuhalten

6
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B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Notfallbehandlung

Urologische Fachsprechsunde

Art der Ambulanz: Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte § 116 SGB V

Angebotene Leistung
Vorstellung urologischer Problemfälle

B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-640 Operation an der Vorhaut des Penis 31

2 – 1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene ≤ 5

2 – 2 5-624 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack ≤ 5

2 – 3 5-581 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges ≤ 5

2 – 4 5-636 Operative(r) Zerstörung, Verschluss oder Entfernung des
Samenleiters - Sterilisationsoperation beim Mann

≤ 5

2 – 5 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine
Spiegelung

≤ 5

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

¨ Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden
¨ stationäre BG-Zulassung
þ nicht vorhanden

B-7.11 Apparative Ausstattung

Für die apparative Ausstattung verweisen wir auf Tabelle A-14.
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B-7.12 Personelle Ausstattung

B-7.12.1 Ärzte

Ärzte Anzahl Kommentar / Ergänzung
Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 6,37 Weiterbildungsermächtigung:

Privatdozent Dr. med. habil. Volker Janitzky: 4
Jahre Urologie, 2 Jahre Spezielle Urologische
Chirurgie

Davon Fachärzte 4,37

Belegärzte (nach § 121 SGB V) 0

Bei den Belegärzten ist die Anzahl der Personen, sonst die Anzahl der Vollkräfte angegeben

Fachexpertise der Abteilung - Facharztqualifikationen

Facharztqualifikationen
Urologie

Fachexpertise der Abteilung - Zusatzweiterbildungen

Zusatzweiterbildungen Kommentar / Erläuterung
Spezielle Urologische Chirurgie Privatdozent Dr. med. habil. Volker Janitzky

Dr. med. Torsten Weirich

B-7.12.2 Pflegepersonal

Pflegekräfte Anzahl
(Vollkräfte)

Pflegekräfte insgesamt 10,80

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung)

10,80

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung)

0

B-7.12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Für therapeutisches Personal verweisen wir auf Tabelle A-15.
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B-8 Klinik für Kinder und Jugendmedizin (Außenstelle des Universitätsklinikums Dresden)

B-8.1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Name: Klinik für Kinder und Jugendmedizin (Außenstelle des Universitätsklinikums Dresden)
Art: Hauptabteilung

Poliklinik oder Ambulanz vorhanden
Straße: Struppener Str. 13
PLZ / Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 / 7118 - 5201
Telefax: 03501 / 7118 - 5202
E-Mail: g.heubner.paed@klinikum-pirna.de
Internet: www.klinikum-pirna.de

Chefarzt Dr. med. Georg Heubner

Oberarzt Dr. med. Bernd Mosel

 Chefarzt Dr. med. Georg Heubner

Die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin wird in Kooperation mit dem Universitätsklinikum Dresden
betrieben.

Qualitätsmanagement in der Abteilung

Wir beteiligen uns an der Neonatal-Erhebung der Sächsischen Landesärztekammer.

Wir erfüllen außerdem die für 2007 durch den Gemeinsamen Bundesausschuss festgelegten
Qualitätsanforderungen für den perinatalen Schwerpunkt.

mailto:g.heubner.paed@klinikum-pirna.de
http://www.klinikum-pirna.de
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